
Freilandhaltung im Winter

Jetzt in der kalten Jahreszeit
sind immer wieder Bürgerin-
nen und Bürger besorgt,
wenn sie im Freien gehaltene
Tiere sehen. Für viele stellt
sich die Frage, ob eine Frei-
landhaltung in der kalten
Jahreszeit tiergerecht ist.
Für eine Haltung im Freien
im Winter müssen gewisse
Voraussetzungen unbedingt
erfüllt sein. Natürlich muss
die jeweilige Tierart grund-
sätzlich dafür geeignet sein,
auch mit niedrigeren Tempe-
raturen zurecht zu kommen.
Das trifft etwa bei Pferden,
Schafen, Ziegen, Rindern –
aber auch Kaninchen zu. Ist
dies gegeben, entspricht eine
Freilandhaltung den natürli-
chen Bedürfnissen der jewei-
ligen Tierart sehr gut. Kran-
ke, geschwächte oder alte

Tiere haben aber meist ande-
re Temperaturansprüche und
sind in der Regel für die
Außenhaltung im Winter
nicht geeignet. Diese müssen
daher tiergerecht in einem
wärmeren Bereich unterge-
bracht werden.
Wichtig ist, dass die im
Freien gehaltenen Tiere sich
frühzeitig vor der kalten Jah-
reszeit an die Außentempe-
raturen gewöhnen können
und stets Zugang zu einem -
für die jeweilige Tierart ent-

sprechenden - warmen Be-
reich haben. Ein Schutz vor
widrigen Witterungsverhält-
nissen, in dem alle Tiere sich
gleichzeitig zurückziehen
können, muss gegeben sein.
Jedes Tier soll die Möglich-
keit haben, auf einen trocke-
nen, wärmegedämmten (z. B.
durch Einstreu), windge-
schützten Bereich liegen zu
können. Die Tiere brauchen
ausreichend qualitativ hoch-
wertiges, stets frisch angebo-
tenes Futter und Wasser.

Tränken müssen vor dem
Einfrieren geschützt werden.
Soziale Tiere sollen grund-
sätzlich mit Artgenossen ge-
meinsam gehalten werden. In
der kalten Jahreszeit ku-
scheln sich Kaninchen etwa
gerne zusammen, um sich so
gegenseitig zu wärmen.
Wichtig ist zudem, dass diese
in einem ausreichend großen
Gehege gehalten werden,
weil sie sich auch durch viel
Bewegung warm halten.
Richtig gerüstet kann eine
ganzjährige Haltung im
Freien funktionieren und
dem Normalverhalten und
Bedürfnissen der Tiere gut
entsprechen.

Pferde müssen sich in einen trockenen, windgeschützten Bereich
zurückziehen können. Foto: mma23 - stock.adobe.com
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